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Boden- und Kommunalkreditinstitute 

im März und im 1. Vierteljahr 1966 

I. 5§§sivg§sch||| 

1. Neugeschäft 

Der Rentenmarkt zeigte während des gesamten ersten Quartals 1966 
eine mehr oder weniger labile Verfassung. Stark belastet wurde der 
Markt vor allem gegen Ende des ersten Quartals durch die Einengung 
der Bankenliquidität und durch eine geringe Anlagebereitschaft. 
Von der angespannten Marktlage war auch das Passivgeschäft der Bo¬ 
den- und Kommunalkreditinstitute merklich betroffen. 

a) Srstabsatz_von_Schuldverschreibungen 

Im März 1966 ist der Erstabsatz von Schuldverschreibungen der 
Bodenkreditinstitute weiter zurückgegangen, und zwar von 
526 Mill.DM im Vormonat auf 438 Mill.DM. Im ersten Vierteljahr 
1966 haben diese Daueremittenten für insgesamt 1,89 Mrd.DM 
Schuldverschreibungen erstmalig abgesetzt. Damit blieben im 
Berichtszeitraum die Verkaufserlöse um 842 Mill.DM oder um 
fast 31 i hinter denen aus dem vergleichbaren Quartal des Vor¬ 
jahres zurück; immerhin haben sie aber die Erlöse aus dem voran¬ 
gegangenen 4* Vierteljahr 1965 noch um 8 i übertroffen (vor 
einem Jahr hatte die Steigerung gegenüber dem letzten Quartal 
des Vorjahres jedoch fast 29 i betragen). Am stärksten zurück¬ 
gegangen ist der Erstabsatz von Hypothekenpfandbriefen; sie 
blieben zwar weiterhin das meistgekaufte Wertpapier der Real¬ 
kreditinstitute, ihr Anteil an den gesamten Erstverkäufen ist 
aber auf 49?3 i zurückgefallen, gegenüber 55?8 im ersten und 
56,9 i° im letzten Quartal 1965- Die Schiffspfandbriefe und die 
"Sonstigen Schuldverschreibungen" der Boden- und Kommunalkredit¬ 
institute waren vom Absatzrückgang ebenfalls merklich betroffen; 
auch ihre Anteile am gesamten Erstabsatz haben sich infolgedes¬ 
sen vermindert, und zwar von 0,3 auf 0,0 i bzw. von 7?4 auf 
5,5 Io. 

1. Erstabsatz von Schuldverschreibungen 
(Neugeschäft) 

Private Schiffs- 
Hypothekenbanken pfandbriefbanken_ 

Öffentl.-rechtl. 
Kreditanstalten 

Zusammen 
Zu- (*) bzw. Abnah¬ 
me (-) aeoenöber 

Harz 1. Vi. i März 1. Vj. März i 1. Vi. Harz 1. Vi. 1 1. Vi. I 4. Vi. 
1966 ! 1965 

Mil l.DM % . 

Art der 
Schuldverschreibungen 

Zinssatz 

Hypothekenpfandbriefe . 
Schi ffspfandbri sf e.. 
K cammunal o bl i g a i i on en. 
Sonstige Schuldverschreibungen .. 

Zusammen 

1 
darunter zu: 

5 1/2 bis unter 6 % 
1 

6 bis unter 6 1/2 % 
% 

7 bis unter 7 1/2 % 

Außerdem: Kassenobligationen, mittel 
und langfristige Inhaberschuldver¬ 
schreibungen (nicht deckungs¬ 
pflichtig) .. 

129,6 

75,0 

204,6 
46.8 j 

2,0 
27,0 
28.8 
46,2 
169,8 | 
47,0 

628,4 

439,7 

1 068,1 
56,5 

18,2 
63,6 
225,7 
71,0 

790,0 
54,1 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,2 

0,2 

0,2 
0,1 

103,4 

103,6 
25.8 

232,9 
53,2 

5,4 
73,0 
33,6 
53.8 

191,3 
53,0 

77,5 

304,2 

415.1 
103.1 
822,4 
43,5 

10.4 
36.4 
91,7 
28.9 

670.9 
45.9 

212,8 

233.1 
0,0 

178,7 
25,8 

437,5 
100 

7.4 
100 
62.4 

100 
361.1 
100 

77,5 

932,6 
0,2 

854,8 
103,1 
£80,6 
100 

- 38,9 
- 98,5 

6,1 
66,7 

1,0 + 38,4 
TD,2 
30,8 

56,3 

86,5 

28,6 
100 
317,6 
100 

1 460,9 
100 

212,8 ; - 61,2 

20,1 
8,3 

- 73,1 

- 34,8 

♦ 38,0 

10.1 
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Wesentlich starker sn uen Dmiszi0113erlos©n beteiligt wären dagegen die 
Kommunalobligationen (45 ? 2 gegenüber 35,4 k), weil von dieser 7/ert- 
papierart in den Monaten Januar bis kurz i960 über ein Drittel mehr 
untergebracht werden konnte als in den letzten drei konaten des 
Vorjahres. 

Die Emissionen der privaten Hypothekenbanken waren an den gesamten 
Erstverkäufen mit 56,5 fo wesentlich stärker beteiligt als die der 
öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten (43,5 $) . 

Vom gesamten Bruttoabsatz ira ersten Vierteljahr entfielen über 77 % 
auf Wertpapiere mit einem Zinssatz von 7 k und nur knapp 17 % auf 
solche, die mit 6 H verzinst wurden. Der Verkauf von Pfandbriefen 
und Koinmuiialobligationen mit anderen Zinssätzen fiel kaum ins Ge¬ 
wicht . 

b) Silg^ng^von^Schuldverßchreibungen 

Im März 1 966 haben die B 0 denkreditInstitute dreimal soviel Schuld¬ 
verschreibungen aus dem Heugeschäft getilgt wie im Februar (176 ge¬ 
genüber 37 kill,DM). Im ersten Quartal stellten sich die Tilgungen 
auf insgesamt 336 kill,DM; sie waren damit um 11 fo höher als im 
vierten Vierteljahr 1965. über die Hälfte (55 k) aller Hüekzahlun- 
gen betrafen Wertpapiere, nie von privaten Hypothekenbanken in den 
Verkehr gebracht worden waren. In wer Hauptsache (70 g) wurden wie¬ 
derum. Kommxmalobligationen verlos!; und eingelöst; diese Wertpapiere 
haben in der Hegel eine kürzere Laufzeit als die anderen Rentenpa¬ 
piere der Realkreditinstitute. Getilgt; wurden zum größten Teil 
(84 k) tarifbosteuerte Schuldtitel. Hach Zinssätzen gegliedert be¬ 
trafen die Tilgungen fast ausschließlich (97 k) Schuldverschrei¬ 
bungen mit einem Zinssatz unter 7 g. Denn der Umlauf der alten 
7 kigen Wertpapiere ist nur noch gering, und neue werden erst seit 
kitte 1965 wieder ausgegoben. 

\ Art der Sein Idverschrai bunoen 
j-_ 
j Zinssatz 

HypoihekenpHfidfariefa... 
Schiffspfanddtefe .. 
Korainalobi igationen.. 
Sonstige Schuldvarschraibungen ..... 

Zusaasen ...i 
%... 

darunter: 
bis unter 7 % ... 

tarifbssteuerte ... 
3... 

AuBerde.ii: Kasscnobligaticnen, nittel- 
und langfristige inhahrsekuidver- 
schreibungen (nicht dcckungs- 
pflichtig) ..... 

2. Tilgung von Schuldverschreibungen 
(Hougcschzt) 

Private Schiffs- j Crfent].-recht!, j 
Hypothekenbanken pfan.ibricfknkn I Krkibnäktcn I 
Mirz ’ 1. Vj. I Mürz ! k Vj. 1_krz I.~1."vT 1 

1065 _ 

3,5 | 28,0 

97,2 | 156,1 

I' 

0,1 j 1,0 
[ 

3,1 ! 8,7 

56,3 | 78,4 
9,7 | 63,4 

105,8 ! 184,0 
£0,7 J 54,8 

106,1 I 178,0 
61,5 ; 54,5 

106,7 ■' 182,8 
84,9 ; 65,1 

0,1 
0,1 

0,1 
0,1 
0,1 
0,1 

1,0 ; 62,1 i 150,5 
0,3 i 39,2 ! 44,9 

! 1 
1,0 
0,3 
0,1 
0,0 

66.3 
38.4 
13.5 
15,0 

147,4 
45.2 
23,0 ! 
34.3 I 

' 64,0 ! 
! 

Zus5~iTien 

Marz 

Zu- (+) bzw. Abnah- 
r? j~) cewnühnr 

1.V1. ‘ k Vj. 3 k Vk 
1955 

I 
12.7 
0,1 

153.4 
9.7 

175,9 
100 

172.5 
100 
125,7 
100 

36,6 + 154,2 
1,0 - 16,7 

234.5 ♦ 83,0 
63,4 j ♦ 567,4 

335.5 i ♦ 124,9 
100 ; 

326,3 j ♦ 124,4 
10-0 i 
280,9 I ♦ 112,6 
100 j 

64,0 ; ♦ 540,0 

- 71,0 : 
- 52,4 ! 
+ 46,7 ; 
+ 384,0 ; 

t 11,3 ; 

♦ 9,0 

- 3,8 
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Infolge des geringer gewordenen Erstabsatzes und der erhöhten 
Tilgungen ist der Umlauf von Schuldverschreibungen der Boden- 
und Kommunalkreditinstitute aus dem Neugeschäft im■ harz 1966 be¬ 
trächtlich schwächer gestiegen als im Februar (+ 185 gegenüber 
+ 424 Mill.DM). ■ ‘ 

Während bisher die Umlaufs erhöhung des ersten 
Vierteljahres diejenige des vierten Quartals des jeweiligen Vor¬ 
jahres regelmäßig weit übertraf, war im ersten Vierteljahr 1966 
der Nettozugang mit 1,39 ivIrd.lNi nicht ganz so hoch wie im vier¬ 
ten Quartal 1965 (1 >43 Mrd.DM). Hinter der Nettozunahme aus dem 
vergleichbaren Zeitraum des Vorjahres blieb die Umlaufcerhöhung • 
sogar um fast die Hälfte (- 45 i*) zurück. Bei den einzelnen V/ert- 
papierarten und Institutsgruppen-verlief die Entwicklung des 
Nettoabsatzes im allgemeinen ähnlich wie beim Erstabsatz. 

3. Umlauf an Schultlvcrschrsihingen 
3) Veränderung 

| Private 
, , , 1 Hypothekenbanken 

Schiffs- ! öffentl.-rechtl. 1 , _ 
Pfandbriefbanken 1 Kreditanstalten 1 usaiwen 

Zu- (+) b2W* } 
m (-) qcqenubei*. i 

Art aer i——r-1—"c— - 
„ , ,. L -L I ferz ! 1. Vj. Harz ; 1. Vi. i März S 1. Vi. ! Kürz ! 1. Vi. •

 

=*■ * 
; ~

f
 • 

tjUrüiüvci öwlli clUUuyUi j iD'f 
| Iw GO 1S65 ! 

I Hill-DM' i i 

Hypothekenpfsndbriefe .. 
Schiffspfandbriefe ............ 
Kommunalobligationen . 

j Sonstige Schuldverschreibungen 

+ 162,5 | t 623,9 » 

Zusagen ... 
darunter zu: 

5 1/2 bis unter 6 % ... 
6 bis unter 6 1/2 % ... 
7 bis unter 7 1/2 % ... 

| Außerdem: Kassenobligationen, mittel" 
j und langfristige inhaberscbuldver- 
! Schreibungen (nicht deckungs- 
! pflichtig) . 

15,7 

* 146,8 

' * 2,0 V 0,8 
+ 258,6 ; 

+ 882,5 : + 2,0 0,8 

+ 4,3 f + 162,9' 
- i 

+ 21,5; + 259,9 
+ 9,9: + 50,9 

♦ 35,7! ♦ 509,7 

+ 56t1| - 65j5 

+ 166,8 j ♦ 786,8 
+ 2,0 ! + 0,8 
+ 5,7: + 554,5 
> 9,9 + 50,9 

* 184,5 ; + 1 393,0 

- 59,0 1 - 141,3 
- 25,5 I + 201,1 
+ 364,8 ! ♦ 1 450,0 

43,0 
92.4 
19,8 
85.4 

43,3 

«• 

91,1 

- 9,2; 
- 81,4 ! 
+ 21,S ; 
- 52,7; 

- 2,9; 

.! 
- 46,6 
* 37,61 

* 56,1 65,5 j 

b) Umlauf am Monatsende 

Hypothekenpfandbriefe.. 
Schiffspfandbriefe . 
Kommunal Obligationen. 

I Sonstige Schuldverschreibungen 

I Febr. ! Harz Febr. ! Merz l Febr. ! Harz Febr. März ! März ! Ocz. 
! 1966 i 1965 . 

20 678,1 

Zusammen • •• 

M* 

*•*' 

darunter zu: 
5 1/2 Ms unter 6 % 
6 bis unter 6 1/2 % 
7 bis unter 7 1/2 % 

Außerdem: Kassenobiigationen,mittel- 
und langfristige inhaberschuldver¬ 
schrei bungen (nicht deckungs¬ 
pflichtig) ... 

20 840,6 

9 216,4 9 200,7 

29 834,5 
50,2 

30 041,3 
50,3 

621,2 623,2 

621,2 
1,0 

623,2 
1,0 

13 443,4 13 447,7 I 

10 897,3 10 918,71 
4 670,8j 4 680,7; 

29 011,5! 29 047,2 ! 
48,?j 48,61 

34 121,5 
621,2 

20 113,7 
4 670,8 

59 527,2 
100 

11 620,6 
33 615,4 
3 895,3 

34 288,3 
623,2 

20 119,4 
4 680,7 

|30 913,4 
| 621,1 
i17 838,3 
4 014,6 

| 3 785,8; 3 842,9 j 3 786,8 3 842,9 | 3 272,9 ! 3 908,4 

3 3 501,5 ! 
622,4 I 

19 564,9 I 
4 623,8 j 

59 711,6 53 387,3 j 58 318,6 
10C I - ! 

11 561,6 
33 789,9 
4 260,1 

!11 469,9 
i 31 287,1 
j 404,3 

j 11 702,9 1 
I 33 588,8 I 
j 2 810,1 | 
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Der Gesamtumlauf an Schuldverschreibungen der Real- 
kreditinstitute (Neugeschäft) stellte sicn am 31. März i960 auf 
59,71 Mrd.DM (Ende Dezember 1965 = 56,tl Mrd.DM). Die Struktur des 
Gesamtumlauis hat sich gegenüber dem Stand von Ende 1965 in allge¬ 
meinen nur geringfügig verändert. Sc entfielen von allen Ende März 
1966 umlaufendon Schuldverschreibungen der Realkreditinstitute 
34,29 Mrd.DM oder 57,4 E auf Hypothekennfandbriefe (Ende 1965 = 
57,4), 0,62 Mra.DM oder 1,0 E auf Gcnixfspfandbriefe (1,1 E), 
20,12 Mrd.DM oder 53,6 $ auf Kommunalobligationen (33,5 E) und 
4,68 Mrd.DM oder 7,8 E auf "Sonstige Scnulcverschreibungen" der 
Bodenkrcditinstitute (7,9 E) ; leicht erhöht hat sich somit nur der 
Anteil der Xommunalobligationen* wie; Ende 1965 sind die von den 
privaten Hypothekenbanken in den Verkehr gebrachten Schulütitel 
mit 50,3 E am Gesamtumlauf etwas stärker beteiligt als diejenigen 
der öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten (48,6 g); auf die 
Schiffspfandbriefbanken entfielen 1,0 ji (Ende 1965 = 50,0 bzw. 
48,S bzw. 1,1 E) •. 

Die Rangordnung der einzelnen Zinssypen innerhalb des Gesamtum¬ 
laufs ist ebenfalls die gleiche geblieben. Die 6 Eigen Werte neh¬ 
men mit einem Umlaufsbetrag von 33,79 Mrd.DM weiterhin die.erste 
Stelle ein; ihr Anteil ist allerdings etwas kleiner geworden 
(56,6 E gegenüber 57,6 E) • Da der 7-xrozenter eindeutig der Markt 
beherrschte, ist seine Quote von 5-,8 / Ende 1965 auf 7,1 E Ende 
März i960 gestiegen. Die Anteile der Schuldtitel mit anderen 
Zinssätzen haben sich dagegen durchweg etwas vermindert. 

Da auf Ger einen Seite nur noch tarifbesteuerte Werte emittiert 
werden und andererseits der Umlauf von anders besteuerten fit.ein 
durch laufende Tilgungen ständig zurückgeht, ist der Anteil der 
tarifbesteuerten Werte erneut etwas größer geworden; auf sie ent¬ 
fielen Ende März 1966 insgesamt 33,27 Mrd.DM oder 89,2 E Oes Ge¬ 
samtumlaufs. Die steuerfreien Schuldverschreibungen waren mit 
6,39 Mrd.DM oder 10,7 E, die steuerbegünstigten nur noch mit 
knapp 54 Mill.DM oder 0,1 E beteiligt (Ende 1965 = 11,0 bzw. 0,1 E)* 

d) Zusätzliche Pinanzierungsmittel 

Zusätzliche Fremdmittel aus anderen Quellen (in der Hauptsache 
langfristig aufgenommene Darlehen bei anderen Kreditsammelstellen) 
dürften die Bodenkreditinstitute im ersten Vierteljahr i960 etwas 
mehr aui'genommen haben als im letzton Quartal des Vorjahres, weil 
die kroditnachi'rage aus den geringen Enis3ionserlösen allein nicht 
refinanziert werden konnte. So ist der Bestand an aufgenommenen 
langfristigen Darlehen in den ersten drei Monaten d.J. um insge¬ 
samt 27 3 Mill.DM auf nunmehr 16,24 Miro. .DM angewachsen; im vierten 
Quartal 1965 hatte sich hier die Bestandzunahme auf 228 Mill.DM: 
gestellt. Die überaus hohe Nettozunahme der durchlaufenden Mittel 
(um 4,89 Mrd.DM auf 19,29 Mrd.DM) ist fast ausschließlich durch 
die Übernahme des entsprechenden Bestandes der ehemaligen Deutschen 
Siedlungsbank bedingt (vgl. die Vorbemerkung in dem 'Januarbericht 
I 1 - n 1/66, S. 3). 
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4. Zusätzliche Finanzierungsmittel 
(ileugsschäft) 

a) Veränderung 

Art der 
Schuldverschreibungen 

Private | Schiffs- j öffentl.-rechtl. 
Hypothekenbanken ! Pfandbrief banken I- Kreditanstalten 

, i Zu- (+ bzw. Aonah- ■ 
Zusammen , , ... : 

! me (-) gegenüber ; 
März ) 1. Vi. i März ■ 1. Vi. : Harz ! 1. Vi. März ! 1. Vi, ! 1. Vi. ! 4. Vi. 

1956 1965 I 
Mil LDH % i 

j 

Aufgenommene langfristige J 

Darlehen^) j 
gegen Hinterlegung von 
itaensschuldverschrei bungen 
gegen sonstige Sicherheiten 
und ohne Sicherheiten^) .... 

Zusammen .. 
Durchlaufende Kittel 

j * 34,2 > 
j I 

.j + 77,1 

. i . ♦ 111,2 

. j + 4,5 

♦ 40,0 

♦ 74,8 

+ 114,8 
♦ 12,71 

3,1 [ ♦ 9,9 i ♦ 11,0 j* 80,5' +42,1!+ 130,3,1 -1+ 63,5 

0,2 - 0,2 

3,3 i + 9,7 
0,3 ! - 1,1 

- 72,9 |+ 68,4 

- 61,9 j* 148,8 
- 22,8 U 4 833,07 - 18,5 1 + 4 8S4 

b) Bestand am Monatsende 

+ 4,0 i + 143,0 \ - 21,3i - 0,3 

+ 46,1 | ♦ 273,4 ! + 71,61 + 20,2 
r + 1 434,91 + 654,7 

• Fefcr. Harz i Febr. rlarz Febr. j Harz Febr. Harz Harz Dez. 
1966 1955 

Aufgenonmene langfristige 1 
Darlehen"') j 
gegen Hinterlegung von j 
Namensschuldverschreibungen .....j 726,2 760,4 

gegen sonstige Sicherheiten I 
. und ohne Sicherheiten. 206,6 283,7 

i 
Zusammen ... 932,9 1 044,1 

%... 5,8 6,4 
Durchlaufende Mittel .1 004,0 | 1-008,5 

%... i 5,2 | 5,2 

677,1 | 

57,7 !. 

734,8 i 
4,5 ! 
54,2 j 
0,3 \ 

674,0 

57.5 

731.5 
4,5 

53,9 
0,3 

2 251,1 

12 272,0 

14 523,1 
89,7 

18 253,3 
94,5 

2 262,1 

12 199,1 

14 461,2 
89.1 

3 654,5 

12 536,3 

16 190,7 
100 

3 696,5 

12 540,3 

16 235,9 

‘ 100 

3 375,5 

12 102,7 

3 566,2 

12 397,3 

15 478,2 |15 963,5 

18 230,5 19 311,5 ! 19 293,0 j 13 044,2 |14 398,3 
94,5; 100 ! 100 j - ; 

1) Ohne die bei der Landwirtschaftlichen Rentenbank und bei anderen Bodenkreditinstituten aufgenonsnenen Darlehen. - 2) Einschi. Schuldschein¬ 
darlehen. 
a) Bestandserhöhung fast ausschl. bedingt durch die mit Wirkung vom 1.1.1966 erfolgte Vereinigung der Deutschen Landesrentenbank mit der 
Deutschen Siedlungsbank zur “Deutschen Siedlungs- und Landesrentenbank“ (ßundesgesetzbl. 1965, Teil I, S. 1001). 

2. Altgeschäft 

Der Umlauf von Al.ts ehuldvers ehr e ibungen 
ist wiederum nur wenig, von 820 auf 818 Miil.DM zurückgegangen; 
die Minderung betrifft nur die Pfandbriefe und Kommunalobliga¬ 
tionen. Die umlaufenden Altsparerschuldverschreibungen haben 
geringfügig (um 1 Miil.DM) auf insgesamt 289 Miil.DM zugenommen. 
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5. Umlauf an Schul clverschreiMagen aus (ia Altgoschsft 
Ml UM 

Art der Schuldverschreibungen 31.12,1354 31.3.1955 31.12.1965 31.3.1568 

Auf DM lautende 'Wertpapiere... 
Pfandbriefe.. 
Kossunal cbl i gaii cnen.. 
Sonstige ... 

Auf ausländische Wahrung lautende Wertpapiere 

823,3 
663,0 
128,1 
11,1 
C £ 

822,0 

63,1 
814,3 812,3 
679,8 678,5 
125,7 : 125,3 

9,0 ' 3,0 
5,3 ■ j 5,3 

Zusasaen ... ! 833,8 m 819,8 818,1 

Außerdem: J 
Schuldverschreibungen nach den Altsparorgesetz ? 

Pfandbriefe ......................    277,3 
KcmaurialoöligaticncnU ..... • 24,0 
Sonstige ........: 7,5 

Zusammen ... j 303,7 

277,7 
24.3 
7,4 

264,5 
16,4 
7,3 

303,4 288,2 

265,6 
16,4 

289,3 

*} Ohne Eigenbestsnd der Institute. 
1) tinschl. SchuldverscJa’siburtgen des tteschuldaigsverbandes deutscher Gemeinden, die am 31.3,1965 6,7 liill.DI betrugen. 

5. Kasssncoligationen sowie mitsei- und langfristige Inhaberschuld- 

verschreibangen (nicht deckungsrflichtlg) 

Im März 1 3631 war der Absatz von nicht deckungspflichtippen Inhaber- 
schuldvorschreibungen mit 73 Mill.DM wieder wesentlich höher als 
im Februar (49 Itiill.Hi). Im ganzen ersten Vierteljahr 1966 haben 
die damit befaßten öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten um rd. 
109 mehr solcher Scliuldtitel verkauft als im letzten Quartal 1965 
(213 gegenüber 193 Mill.DM); der Absatz im vergleichbaren Zeitraum 
des Vorjahres (549 Mi11.DM) wurde jedoch bei weitem nicht erreicht. 
An Tilgungen wurden-auf diesem Sektor 64 Kill.DM geleistet. Der 
Umlauf dieser nicht deckungspf1i cht iger Schuldtitel stellte sich 
am 31- März 1966 auf insgesamt 3,34 mrd.DK; die Umlaufsminderung 
gegenüber dem Stand von Ende 1965 (3»91 Mrd.DM) hängt auch mit 
Rückkäufen durch verschiedene Institute zusammen. 

4. Gesamtverbindlicfakeiten aus umlaufenden Schuldverschreibungen 

und gasa.wer Beleihungsfonus 

Die gesamten Verpflichtungen der Realkreditinstitute aus dem Um¬ 
lauf von deckungspflichtigen Schuldverschreibungen (Alt- und Rou¬ 
ge sc häft) und aus den zusätzlich hereingcnoimaenen Fremdmittel 
(aufgenommene langfristige Darlehen und durchlaufende Mittel) ha¬ 
ben Ende März 1966 eine Höhe von insgesamt 96,35 erreicht, gegen¬ 
über 39,79 Mrd.DM am Ende des Jahres 1965. Einschließlich der 
nicht deckungspflichtigen Inhaberschuldversehreibungen haben die 
Ges amt v e r.b ind 1 i chke i t en der Boden- und Kommunalkreditinstitute 
die 1GQ-Miiliardengrenze sogar bereits überschritten. Sie stell¬ 
ten sich Ende März 1966 auf 100,19 MrcUDM gegenüber 93,70 am 
51. Dezember 1965; die starke Zunahme im ersten Vierteljahr 1966 
ist allerdings zu einem großen Teil durch die Einbeziehung der 
Gesehäftsergebnisse der ehemaligen Deutschen Siedlungsbank be¬ 
stimmt . 



ii. 4^|iYS§o£^||i 

1. Neuausleihungen 

Nach dem Rückgang im Bebruar wurden zwar im März 1966 mit 
950 Mill.DM wieder etwas mehr neue Darlehen ausgereicht. Insge¬ 
samt -war aber das neue Darlehnsgeschäft der Boden- und Komrnunal- 
kreditinstitute in den ersten drei Monaten d.J. nicht so ergie¬ 
big wie im ersten und letzten Quartal des Vorjahres. 

Einschließlich der durchlaufenden Mittel haben die Bodenkreöit- 
institute im ersten Vierteljahr 1966 an die private und öffent¬ 
liche Wirtschaft 2,68 Mrd.DM unmittelbar ausgeliehen; das sind 
gut 30 °/o weniger als im vorangegangenen Quartal (3,85 Mrd.DM) 
und 11 °/o weniger als in den Monaten Januar bis März 1965 
(3,02 Mrd.DM). An den gesamten neuen Bruttoausleihungen waren 
die öffentlich-rechtlichen Kreditinstitute mit 68 die priva¬ 
ten Hypothekenbanken mit 29 i° und die Schiffspfandbriefbanken 
mit rd. 3 i° beteiligt. 

6. Neuausleihungan 

Art der Darlehen 

Verwendungszweck 

Private 
Hypothekenbanken 

Schiff: 
pfandbriefbanken 

Offent 1.-rech tl. I 
Kreditanstalten I 

Zusammen 
Zu- (+) bzv. Abnah- 

1 me (-) gegenüber 
Harz j 1. Vj. I Harz 1 1, Vi, i Harz I 1. Vf. i März l 1. Vi, | 1. Vi. T 4. Vj, I 

1966 1965 
Hi 11.DH 

Direktkredite 

darunter: 

Wohnbaudarlehen 

Hypotheken aut andere 
Grundstücke . 

Reine Komiainaldarlehen. 

%...] 
Darlehen an andere Kredit- i 
Institute aller Art.= 

327,9 
34,5 

157,3 
39.8 

62,1 
32.9 

108,1 
35,7 

0,5 

782,0 
29,2 

411.2 
38,9 

165.4 
27,1 

204.2 
25.4 

1,0 

29,8 
3,1 

68,0 
2,5 

532,0 
62.3 

238.2 
60.2 

126,7 
67,1 

194,3 
64.3 

829.6 
68,3 

646,4 
61,1 

445,2 
72,9 

598.6 
74.6 

154,6 | 410,9 

949,7 
100 

395,5 
100 

188,7 
100 

302,4 
100 

155,1 

2 679,6 j -11,3 
100 ! 

1 057,61 - 11,3 
100 

i ’ . 
610,7' + 14,3 
ioo ! 

-30,5 
m 

- 36,6 

-13,6 

802,8! -22,7 -21,3 
ioo i - | 

411,91 -10,6 ; -37,7 

Verringert haben sich die Ausleihungen im Vergleich zum vorange¬ 
gangenen Vierteljahr bei fast allen Darlehensarten. Besonders 
stark wurden die Wohnbaudarlehen und die Kommunaldarlehen betrof¬ 
fen. Bür den Wohnungsbau wurde mit 1 058 Mill.DM ein um 37 % ge¬ 
ringerer Betrag neu zur Verfügung gestellt, während die "reinen 
Kommunaldarlehen" mit 803 Mill.DM um 21 $ hinter den Ausleihungen 
im letzten Vierteljahr 1965 zurückblieben. 
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Die IIeuaus 1 eihungen an andere Kreditinstitute sind in den Monaten 
Januar bis März 1966 gegenüber den vorangegangenen Quartal rela¬ 
tiv noch stärker zurückgegangen als die Direktkredite; sie stell¬ 
ten sich, auf 412 kill.DM, das sind 90 weniger als in den letz¬ 
ten drei Monaten des Vorjahres. 

Die gesauten Bruttoausleihungen der Boden- und Koramunalkreditin- 
stitute beliefen sich in den Monaten Januar bis März d.J. auf 
3,09 Mrd.DM; sie waren damit um ein Drittel geringer als im vor¬ 
angegangenen Quartal (4,52 Mrä.BM) und lagen auch unter dem im 
ersten Vierteljahr 1965 ausgeliehenen Betrag (3,48 Mrd.DM). 

2. Darlehensbestand 

Durch die übernähme des Geschaftsvolum.ens der ehemaligen Deutschen 
Siedlungsbank ist der gesamte Bestand der von den Realkreditinsti- 
tuten unmittelbar an die private und öffentliche V/irtsehaft ge¬ 
gebenen Kredite (Direkiicrcüite} im .ersten Vierteljahr um 6,25 i/ir d. DM 

' gestiegen. Eine genaue Ausgliederung der Geschäftsergebnisse der 
ehemaligen Deutschen Siedlungsbank ist nach den vorliegenden Un¬ 
terlagen nicht möglich, doch dürften auf diese Bank etwa zwei 
Drittel des obengenannten Betrages entfallen. Der größte Teil da¬ 
von betrifft Hypotheken auf landwirtschaftliche Grundstücke, ein 
kleinerer Teil auch Komraunaldarlehcn. Ohne die neu erfaßten Kre¬ 
dite der Deutschen Siedlungsbank dürfte die Bestands Zunahme der 
Direktkredite im ersten Vierteljahr 1966 die gleiche Entwicklung 
aufweisen wie die Heuausleihungen, nämlich einen merklichen Rück¬ 
gang. 

7, Veränderung des DarleMesbestandu 

Art der Darlehen 

Verwendugszweck 

Private 
Hypothekenbanken 

Schiffs- ! Gf-Mi,-recht]. 
Dfcndbriefbink'','! Kr: tr.ltcn 

Harz i 1. Vj. ' [lärz I.Vi. : JJ£k. 

Zusarcsn 
;Zu~ (♦) bzy. Afcnah- 
I r.e (-) gegenüber 

Kay,., L.vvj. 
1SV 

-r- 
i 

♦ 664,6 j - 16.5 
10.6 i 

idlH 

X Vj. I 4. Vü 
1S65 

Direktkredite insgesamt 

darunter: 

dohncsidarlehen ........ 

% ... 
♦ 379,9 * 3.4 

0,1 

.a) 

..  i + 144,3 
%.J: 5Q6 

Hypotheken auf andere ; i 
Grundstücke ..j + 104,Q ; + 168,7 

% i 

Reine Kosaunaldarlchen ..........j + 132,2 
% ...s 95,2 

Darlehen an andere Kredit- i 

+ 336,0 ] 
48,0 l 

♦ 45,8. + 5 585,3' 
« ; 83,3 

? 

120,1 • + 3V,6 
45,4 52,0 

+ 409,21 + 6 253,2: + 175,1 
100 

+ 264,4 
ICO 

100 
+ 122,5 

+ 700,51- 24,9 ■ - 47,4 
100 j 

3>8I 
+ 159,7 ! 

16,1 ! 

53,0; + 4 307,saj| + 51,2 + 4 475,62/ + 1 453,2 + 904,3 
96,2 j 100 j 10) 

+ 6,?: + 831,SaJ! + 138,9! + 991,6“' + 1,5; + 43,6 
4,8: 83;;9 j. 100 ! 100 

ä) 

Institute aber Art • I - 0,1: + 61,4 + 30 + 229,3 ; + 96,7 + 290,8 I - 18,1 j - 26,5; 

a) Vgl. Fußnote a) der Texttabelle 4. 



Der Gesamtbestand, an Direktkrediten "belief sich Ende März d.J. 
auf 93»04 Mrd.DM; davon stammten 18,81 Mrd.DM aus durchlaufen¬ 
den Mitteln (Treuhandgeschäft) . Am Jahresende 1965 wurden die, 
Direktkredite dagegen mit 86,79 Mrd.DM auogewiesen, in denen 
13,94 Mrd.DM durchlaufende Mittel enthalten waren. Der Anteil der 
für die einzelnen Darlehenszwecke gewährten Beträge am Gesamtbe¬ 
stand der Direktkredite hat sich durch das verhältnismäßig große 
Gewicht der von der ehemaligen Deutschen Siedlungsbank gegebenen 
landwirtschaftskredite etwas verschoben. So ist der Anteil der 
Wohnbaudarlehen von 48,2 ’/o am Jahresende 1965 auf 45,7 i Ende 
März d.J. ^zurückgegangen und der der "reinen” Kommunaldariehen 
von 25, b f° auf 24,5 ch zurückgefallen. Bei den Hypotheken auf an¬ 
deren Grundstücken (in denen auch solche auf landwirtschaftlichen 
Grundstücken enthalten sind) stieg die Anteils'quote demgegenüber 
von 18,7 io auf 22,3 Auch die Anteile der einzelnen Instituts¬ 
gruppen an den unmittelbar gewährten Darlehen haben.sich durch 
das einbezogene Kreditgeschäft der ehemaligen Deutschen Siedlungs¬ 
bank zugunsten der öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten verän¬ 
dert, und zwar ist die Quote dieser Kreditanstalten von 62,9 i 
am Jahresende 1965 auf 64,7 /<> Ende März 1966 gestiegen. Bei den 
privaten Hypothekenbanken und den Schiffspfandbriefbanken sind 
die Anteilssätze demzufolge von 35,4 auf 33,7 i° bzw. von 1,7 
auf 1,6 io zurückgegangen. 

8, DarlehensbostanJ aa Monatsende 

Art der Darlehen 
Private j Schiffs- | Öffentl.-recht1. 

Hypothekenbanken j pfandbrisfbanken ! Kreditanstalten 
Zusagen 

| Febr. i Harz ! Febr. ■ Harz i Febr. ! März i Febr, i Harz Harz i Dez, 
Verwendungszweck 19F5 1965 

Mm hm i •] i I i 

Direktkredite Insgesamt ..j 31 002,6 31 382,5 ; 1 520,0 j 1 503,5 60 111,7 i 60 157,5 

darunter: 
tohnbaudarlehen 

33,5 33,7 | 1,6 > 1,6 j 64,9 j 64,7 
92 634,3! S3 043,5; . 10 222,6 

100 | 100 | 
.! 17 541,9 ! 17 6%,2 > 
.| 41,5 j 41,6 : 

i 24 687,1 | 24 807,2 j 42 229,0| 42 493,4j 38 285,4 

Hypotheken auf andere 
Grundstücke . 

Reine Koasunaldariehen . 

Darlehen an andere Kredit¬ 
institute aller Art . 

.J 6 905,8 ! 7 009, 
%...} 33,4 • 33, 

..| 6 464,1 | 6 596,3 j 
%...\ 28,6; 29,01 

- j 58,5 | 58,4 
; ) 

- ! 13 774,2 | 13 721,2 
- j 66,6 j 65,2 

- ! 16 156,4 I 16 163,1 
- j 71,4 71,0 

100 i 100 

484,6! 484,5; : 457,7 8 554,4 

20 680,0; 20 731,1! 14 920,5 
100 

22 820,5 
100 

942,3 

100 
22 759,4! 19 595,2 

100 ; 

i 
9 039,0 ! 8 020,5 

86 790,3 

41 792,9 

16 254,4 

21 767,8 

8 748,2 

Der Bestand der langfristigen Darlehen an andere Kreditinstitute 
aller Art erhöhte sich in den Monaten Januar bis März 1966 um 
291 Kill.DM; gegenüber dem vorangegangenen Vierteljahr hat sich 
die Zunahme (396 Mill.DM) um 27 i verringert. Der Gesamtbeotand 
dieser Darlehen wurde Ende März d.J. mit 9>04'Mrd.DM ausgewiesen. 



Bas gesamte Volumen der Ausloinungon der Boden- und Kommunal- 
kreditinstitute hat nunmehr sine Hohe von 102,08 Mrd.DM er¬ 
reicht (Ende 1905 - 95 , 54 Erd.DM). Ohne che in diesem Betrag 
enthaltenen Darlehen an andere Bodenkreditinstitute belief 
sich der Bestand Ende Mars 1906 auf 95,40 Mrd.DM (Ende 1965 = 
91,89 Lird .DM). Der Betrag der Darlehen an andere Realkredit- 
inotitute (3,68 ilrd.DH) hat sich mithin gegenüber dem Jahres¬ 
ende 196p (3,65 Mrd.Drsi) kaum verändert. 

III. 2§fkung__von_Schuldverschreibungen 

Angaben über den umlauf und die Deckung aller Schuldver¬ 
schreibungen der einzelnen Boden- und KommunalkreditInstitut0 
nach dem Stand vom 31. März i960 sind vom Statistischen Bundes¬ 
amt im Bundesanzeiger Kr. 111/1966, 3. 6 ff., veröffentlicht 
worden. Die nachstehende Darstellung beschränkt sich auf die 
Deckung der Schuldverschreibungen aus dem K e u g e s c h ä f t 
unberücksichtigt bleiben dabei die Aitschulüverschreibungen, 
die hinterlegten EarnensscbuldverschreibungeB und die "Sonsti¬ 
gen Schuidversehreibungen" der Boden- und Kornrnunalkreditinsti- 
tute (Landesbodenbriefe, Landwirts ere ftsbrieie, Landesrentenoank- 
Schuldverschreibungen u, ä.; im o.a. Bundesanzeiger unter Abschnitt 
G veröffentlicht) sowie deren Deckung. 

1. Deckungsdarlehen und Ersatzdeckung 

Deekungsdariehen 

Der Bes rand an Deckungsdarieiien, das sind die ■ im Deckungsre¬ 
gister eingetragenen Darlehen für eie in die Untersuchung ein¬ 
bezogenen Schuldversenroibungen seit der Währungsreform, wurde 
Ende kürz i960 mit 54?52 kräkll ansgewiesen. Die Bestandszu¬ 
nahme gegenüber dem Jahresende 1965 betrug 9056 Miil.Dm; sic 
ist damit fast um die Hälfte (44 bzw. 46 g.) geringer als im 
ernsten und vierten Quartal 1965. Der durch Darlehen nicht ge¬ 
sicherte Beil der umlaufenden Schuldversehreibungen hat sich 
gegenüber Ende 1 965 verdorr eit; er .stellte sich am 31. kürz d.J 
auf 351 kill.DM (31 . 1 2. 1965 = 177 kill.Du). Die umlaufen¬ 
den Pfandbriefe und Kommunalobligationen waren somit Enae 
März i960 mit 93,4 1 etwas schwächer durch Darlehen gedockt 
als am Jahresende 1 965 und am 51. März 1965 (jeweils 99,7 >)• 
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9. Umlauf und Deckung der Schuldverschreibungen aus dem Neugeschäft 
nni.cn 

Institutsgruppen 

Art der Schuld¬ 
verschreibungen 

Umlauf an 
Schuldverschreibungen 1) 

Deckungsdarieben 

Unterschiedsbetrag^j 
zwischen Deckungs¬ 

darlehen und 
Schuldverschreibunaen 

Ersatzdeckung 

30.9. I 31.12. | 31.3. 
1965 1966 

30.9. i 31.12.1 31.3. j 
1965■ ! 1966 ! 

3Q.9. ! 31.12. 
1965 

31.3. 
1966 

30.9. ; 31.12. 
1S65 

Ji.d, 

Private Hypothekenbanken. 28 032,7; 29 010,31 29 
Pfandbriefe. 19 459,9 ! 20 117,6 20 
Komniunalobligationen. 8 572,8 j 8 922,7 9 

Öffentlich-rechtliche 
Kreditanstalten . 
Pfandbriefe. 
Kommunal Obligationen .... 

Schiffspfandbriefbanken 
(Schiffspfandbriefe) . 

Insgesamt 

23 124,2! 
.112 88/,1: 

10 237,1' 

622,2 i 

.)51 779,1- 53 

045,6 
369.3 
676.3 

625,0 

710,9 54 

799,1! 29 835,8 ! 27 869,1: 28 475,71 -1 135,9 
742.4 118 206,3 ‘ 18 923,4 13 342,0; -1 253,6 
056,7 ! 8 690,5 | 8 940,7' 9 133,7!+ 117,7 

I j : I 

446,6 ! 24 092,4! 24 953,1! 25 3^,3: + 968,2 
545,71 12 642,0 i 13 382,1 •: 13 531,6! - 245,1 
903,9.11 450,4; 11 581,0. 11 822,7! +1 213,3 

I ! ; 
i I ! 

624.5 j 703,9 } 701,6; 683,5}+ 81,7 

870,2 1 51 693,1 j 53 533,8 j 54 519,5 j - 86,0 

-1 171,2 1 -7 323,4 i 1 853,2 } 1 722,3 
-1 189,2! -1 400,4 1 1 543,8 j 1 477,7 | 
+ 18,0 | + 77,0 j 309,4 | 244,6 | 

+ 917,5|+ 907,7 
12,8. 
904,7! 

i 

+ 76,6 

- 177.1 

14,1} 
921,8 

+ 65,0 

- 350,7 

7C6,S 
700,9 

6,0 

3.0 

2 563,1 

598,3 
530,1 

8,2 

' W 

2 324,6 

1 955,1; 
1 634,1! 

2ß2sO| 
i 

620,6j 
609,0; 
11,6) 

3,7} 

2 590,4| # i 
1) Ohne vorverkaufte Stücke einschl. eigener Bestände. - 2) Mehrbetrag an Deckungsdar!ehen (+), Minderbatrag (-). - 3) Ohne Landesbodenbriefa, Land¬ 
wirtschaftsbriefe, Schuldbuchforderungen u.a. 

Ersatzdeckung • 

Als Ersatzdeckung dienten Ende März 1966 insgesamt 2,59 Mrd.BM. 
Dieser Betrag war um 266 Kill.DH größer als am Jahresende 1965; 
im Durchschnitt hat sich der Anteil der Ersatzdeckung am deckungs¬ 
pflichtigen Gesamtumlauf jedoch gegenüber Ende 1965 nur gering¬ 
fügig; erhöht (von 4,4 auf 4,7 f°) . Von der gesamten Ersatzdeckung 
entfielen 1 308 Mill.DM oder 50,5 i° auf Wertpapiere, 1 091 Hill.DM 
oder 42,1 i° auf Bargeld und Bankguthaben und 191 Mill.DM oder 
7,4 i° auf Ausgleichsforderungen. Gegenüber dem Stand von Ende 
1965 (52,0 c/o, 40,2 io bzw. 7,8 i) ist der Anteil des Bargeldes 
und der Bankguthaben etwas größer geworden, während die Aus¬ 
gleichsforderungen und noch mehr die Wertpapiere an Gewicht ver¬ 
loren haben. 

2. DeckungsVerhältnisse 

Die ordentliche Deckung (Deckungsdarlehen und sonstige ordent¬ 
liche Deckung) und die Ersatzdeckung zusammen überstiegen am 
31. März 1966 den gesamten deckungspflichtigen Umlaufsbetrag 
der in die Untersuchung einbezogenen Schuldverschreibungen um 

• 2,24 MrdoDM oder 4,1 Dieser sogenannte Deckungsüberschuß war 
am Berichtsstichtag sowohl absolut als auch relativ nur gering¬ 
fügig höher als Ende 1965 ( + 2,1 5 Mrd.DM bzw. + 4,0 io). Der so¬ 
genannte Minderbetrag an Declciingsdariehen, das ist der durch 
Deckungsdarlehen nicht gesicherte feil der umlaufenden Schuld¬ 
verschreibungen, stellte sich auf 0,6 i gegenüber 0,3 i° am 
Ende des Vorjahres. 

13 



10. Dedufigsverhüiinis der inlaufcnduR cyers-chi’&lbunten aus den ‘ieugeschäft 

in % des Umlaufs an Sciiidvcrschrsibungsn 

Ifistiiuisgruppe 

Art der Schuldverschreibungen 

, ihr 0} s?,uö ; 

! Sinder {-} betrag ; DeckungsüberschaS 
|_an r .r!:hrn‘J_;_ 
: 30.9.1065 > .li.ri.TÜ;. ’ 31.3.1555 - 30.9.1555 : 31.12.1355 31.3.1355 

> 

; Private Hypsthdicnbanken ...; - 4,1 
i Hypothckenpfandbriefe ..  • - 6,4 
; Koamunalobligatiensr, ..  : + 1,4 

: öffentlich-rechtliche Kreditanstalten...• + 4,2 

Hypotiickenpfandbnafe ..    ■ - 1,9 
i Kcnnunalobligatienen ..    ■ + 11,9 

- 4,0 

- 5.2 
♦ 20 

+ 3.3 
♦ c’i 
+ 3,5 

- 4.4 
- 6,8 
+ 0,9 

♦ 3,7 
- 3,4 
v 8,5 

+ 2,6 
♦ 1,5 
+ 5,0 

+ 7,2 * 
+ 3,5 
+ 11,9 

♦ 4,9 

♦ 4,4 
+ 2,9 

♦ 6,3 
+ 4,5 
+ 8,6 

+ 2,2 

+ 4,4 
e 4,0 

+ 3;3 
+ 4,4 
+ 8,6 

Schi f fspfandbr? cfkmken 

(Schiffspfandbrlcfa) .. ♦ 13,1 e 12,3 + 10,4 ; +13,6 ♦ 12,9 j + 11,0 

Schulöveraehreii 

Hypcthokcnpfar 

Kcanunnloblia; 

; Schiffspfand 

gar, insgesamt 

riefe ........ 

er.er, ........ 

- 0,2 
- 4,6 
* 7,1 
+ 11,9 

. 0.6 

- 4,1 
e 5,0 
v 10,4 

+ 4,8 
+ 7,3 
+ 8,8 
+ 13,6 

+ 4,0 ' + 4,1 
♦ 2,7 : + 
+ 6,0 + 6,5 
+ 12,S : + 11.0 

1) Mehrbetrag (+) » der die umlaufenden Schuldverschreibungen übersteigende Teil der Des;.unssdarloben, Kinderbefrag (-) » der durch Ducsuags- 

darlehsn nicht gesicherte Teil der .uolaufonden Schuldverschreibungen. 

Die Dockunpsverhhlinisse wichen sowohl bei den einseinen Instituts- 
pruppon als auch bei den Pertpapioaauten svar merklich voneinander* 
ab (vplc lenttabellen 9 und 10), eine Unterdeckung konnte nach den 
eingereienten Kleidungen aber bei keinem Institut festgestellt wer¬ 
den . 
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Brlaut erun~ en 

Neugeschäft: 

Alle nach dem 20.6.1948 ausgegebenen Schuldverschreibungen 
aufgenommenen Darlehen sowie die nach diesem Zeitpunkt erd 
Ausleihungen. ' 

und 
oigm 

Altgeschäft: 

Alle vor dem 20.6.1948 
auf genommen en Darlehen 
Ausleihungen. Außerdem 
gegebenen 

ausgegebenen Schuldverschreibungen und 
sowie die vor diesem Zeitpunkt erfolgten 
die auf Grund des Altsparergesetzes aus- 

en. Altsparerschuldverschreibun 

Sonstige Schuldverschreibungen der Boden- und Kommunalkreditinstitute. 

Schuldverschreibungen der Landwirtschaftlichen Rentenbank, der 
Deutschen Siedlungs- und Landesrentenbank und der Bayerischen 

ftsbriefe, Landwirtschaft- landesbodenkreditanstalt (Landwiri: 
liehe Rentenbriefe, Landesbodenbriefe u.a.); diese Schuldtitel, 
die früher bei den Kommunalobligationen miterfaßt waren, werden 
erst seit 1963 gesondert ausgewiesen0 

Kassenobligationen, mittel- und langfristige InhaberSchuldverschrei¬ 
bungen (nicht deckungspflichtig): 

Diese Schuldtitel werden nur von verschiedenen öffentlich-rechtli¬ 
chen Kreditanstalten (Landesbanken und Girozentralen) ausgegeben; 
sie dienen im wesentlichen der Finanzierung von Krediten an die 
gewerbliche Wirtschaft. Sie werden erst seit.Januar 1963 statistisch 
erfaßt und sind mit Zinssätzen zwischen 4 1/2 bis 6 i° und Laufzei¬ 
ten zwischen 4 bis 10 Jahren ausgestattet. 

Wohnbaudarlehen insgesamt: 

Hypotheken auf Wohnungsneubauten, Wohnungsneubauhypotheken mit 
kommunaler Bürgschaft und "Sonstige Darlehen" für den Wohnungsbau; 
tatsächlich dürften die gesamten Wohnbaukredite höher sein, da die 
Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler Bürgschaft nicht vollstän¬ 
dig erfaßt werden können. 

Hypotheken auf anderen Grundstücken: 

Gewerbliche Grundstücke (ganz oder überwiegend gewerblich genutzt) 
landwirtschaftliche Grundstücke (ganz oder überwiegend landwirt¬ 
schaftliche, forstwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzt) 
sonstige Grundstücke (andere städtische Grundstücke insbesondere 
städtische Altbauten). 

"Reine"Kommunaldarlehen; 

Ohne erfaßte Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler Bürgschaft 
sowie ohne Kommunaldarleheii an Sparkassen und andere öffentlich- 
rechtliche Kreditanstalten. 

Darlehen an andere Kreditinstitute aller Art: 

Einschi. Darlehen an andere Bodenkreditinstitute. 
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Art der 
Schul dverschreik.r^en 

Ci Uc. des ijrlaufs 

1. ürkuf an SchJdvcrschrcitu'f;Qen 
160 0 

a) nach Arten 

Schlsswic- 

Holstein 
Harburg 

kiedtf- 
säahsen 

. j ’-ierdrhein- 

eml" itetfaW 
Hessen 

Rhrinknd- 
Pfalz V/ürtteniberg 

yern 
Saarland 

und Berlin 

.-(Ml _ 
oebiet 

I 

Hyeotbekenufandbriefö 
31.12,1865 „. 
28.-2,1966 . 
31. 3,1963 .. 

Sdiiffspfandbrfefe 
31,12.1965 . 
28. 2.1366 ..... 
31. 3.1965 . 

Kcn-'Mjr ,al obl icaii onen 
31.12,1985' .. 
28. 2,1985 . 
31,3.1925 . 

Sonstige Schuldvcrschreibungen 
31.12,1595 . 
23, 2.1255 . 
31, 3,195b . 

Schuldverschrelbungen insgesamt 
31.12.1265 . 
28, 2.1965 . 
31. 3.1965 . 

AuSerden; Kassenotligatior.en, 
ritte]» und langfristige in- 
haberschuldverschreibungen 
(nicht dec.knngspf 1 ichtig) 
'31.12.1965 ... 
23, 2.1966 . 
31, 3.1956 .. 

790 753 
729 055 
811 026 

193 068 
122 28)7 
132 755 

923 271 
427 597 
427 353 

2 570 197 
2 618 713 
2 701 330 

154 973 
154 309 
185 400 

1 034 775 
1 082 436 
1 062 713 

3 551 636 
3 5S1 283 
3 518 897 

2 102 027 
2 159 021 
2 185 311 

1 407 092 
1 419 460 
1 431 134 

3 803 946 
3 853 458 
3 321 S43 

5 653 663 
5 750 309 
5 635 208 

1 852 504 6 110 243 
1 878 173 6 194 C40 
1 881 353 6 203 309 

197 884 76 468 
137 728 76 339 
1S7 699 76 329 

912 859 3 612 216 
924 863 3 743 095 
932 036 3 693 652 

884 324 
862 517 
878 134 

2 S63 247 10 684 251 
3 000 764 10 895 991 
3 011 088 10 862 424 

5 645 074 2 35-542 
5 734 058 1 05 744 
5 773 846 1 013 4 80 

3 808 743 
3 988 311 
4 012 293 

7 633 164 
7 82S 222 
7 881 240 

475 645 
483 895 
486 038 

614 305 
639 084 
652 926 

4 505 425 
4 673 994 
4 669 224 

1 2S4 449 
1 250 521 
1 265 568 ' 

11 414 948 1 599 847 
11 698 683 1 645 828 
11 728 638 1 666 406 

2 317 328 
2 345 072 
2 353 206 

6 204 071 
6 333 383 
6 365 499 

3 566 577 
3 690 729 
3 726 843 

2 481 034 
2 437 623 
2 517 C04 

13 682 775 
14 017 574 
14 125 187 

423 150 
427 812 
m 071 

898 796 
911 707 
914 109 

33 501 502 
34 121 510 
34 288 312 

622 393 
621 183 
623 163 

12 564 834 
20 113 7C2 
20 119 435 

4 623 607 
4 £70 761 
4 680 706 

58 318 636 
59 527 157 
59 711 636a 

228 010 
237 010 
244 160 

157 906 
161 336 
175 023 

471 735 
479 905 
479 925 

105 240 
101 70 
101 750 

1 S20 491 
1 744 531 
1 783 6S2 

245 C50 
220 650 
221 30 

313 628 
333 9S8 
342 406 

171 383 
200 143 
200 143 

212 334 
205 334 
211 094 

81 657 
82 241 
82 241 

3 908 444 
3 785 648 
3 842 924 

+ ) Einschi, solcher Beträge, für die Sehuldverschrclbungen aus drucktechnischen Gründen noch nicht stsysfe-rtigt wurden, deren Gegenwert ater bereits bezahlt ist. 
a) Darunter 655,2 Kill,DH verkaufte Oarenspfandbriefe und 1 541,1 ülll.DR verkaufte "anenskcrrunalcbligalionen. AuSerdesi 21,9 Hi 11,DH verloste und gekündigte, aber nach nicht eingelüste Schuldverschreibungen, 
und zwar 1,9 Ri 11»CK Hypothekenpfandbriefe, 19,8 Hi 11.DH Korr.unalofaligationen und 0,2 Kill,DK Sonstige Schuldverschreibungen. 



1, brlrd an wcbirderaebrederynn 

1 ■.■■■; 
!;■) n.'äuin last:tuten 

r.rt di:- !n:r':if:.tc 

Art der ddrldverachrourngen 

11 1965 

31.12 23.2. 

Private KypercOeamken 

Hypol kdesaplruedr iefc 

KcrnaualdOigavk.nsn « 

Schiifsavana':;;1;ei ad an (Sein ffspir.mÜTiefe) 
üffenUich-rrdd f :ehu Krediiana'.alten 

Hypcrhdeennfaidbriefe . 
iicrsuuelobiieatienen .... 

Scnstfcc SchuloV-rechrcibunrcn .. 

Schul dvcrsdireibancGn disgosaut .. 
Äußern«: Kassenasiigaiiceen, ritte]- und 
langfristige Idsabersdadüversdiraibungen 
[nicht deckungspf] ieiiiigj .. 

16 555 72; 
C 020 102 

621 073 

12 316 070 
9 013 107 
4 014 015 

53 307 349 

20 215 671 
0 542 Ü77 

022 533 

13 2 24 031 
10 622 057 

4 623 507 

53 318 636 

3 272 004 3 908 444 

c) nach Zinssätzen und Art der Besteuerung 

20 67G 077 
9- 216 421 

621 133 

13 443 431 
10 0S7 232 

4 670 761 

59 527 157 

3 705 848 

20 840 551 
9 260 555 

62." V,i 

13 447 721 
10 910 742 

4 560 755 

55 711 556 

3 842 924 

Art eer 
Sdudidveracnrnidüuyon unter 

Bosteesruagaart 

3chutdverscnrd:unqen di siusr 2 dt er d.:-: ven ... % bis unter ... % 

5 - 5 1/2 5 1/2 - 6 6-6 1/2 , 5 1/2 - 7 7-7 1/2 | 71/2-8 
8 

und 
heuer 

Schnluver- 

inerurd 

Stand an 31.3.1566 
HypothdunjUandriefe ..... 

s i eaui i reu a ............. 

steueraegb; rügte . 

iarifbesteuerte .. 

17 548 
16 978 

570 

5 937 193 
3 398 319 

6 6bl 143 
1 241 671 

1S 361 654 
20 

232 698 2 002 558 55 473 

2 538 674 5 419 477 1 9 3 01 574 

Schiffspfandbriefe . 

steuerfreie ...... 
stonerd-rdncidjCe 
riri tOeiOuudc ». 

Kurunalob; i gut innen 
steuerfreie ...... 
steuerbegünstigte 
iarnbosteüsrto ... 

264 171 
72 519 

14 861 
12 500 

2 2öl 

2 354 681 
832 722 

174 529 
52 961 

308 425 
26 437 

121 568 281 92 

3 246 700 
589 487 

191 552 1 521 959 3 357 213 

Sonstige Schuldverschreibungen. 
Steuer freie ... 

scaicrbetünttiyte .. 
tarifbeetcaeri.e .. 

Sdiulüvöradruiurron inegeaast 
etausrfrris ,... 

stcuerbegbesügd- ... 

tarifbeefeuere ... 

Äußerten: baeeerbd iyetinean, 

mittel- und ian .•frisiiua iri- 

hoberschu i Overs t:brci esse cn 

(nicht dcckunucfdiichtig) ... 

Stand a n 20.2,1966 

Sdiuievorsabrdbeeycs inagesaut 

steuerfreie ... 

SLeeerbegOnstigio . 
tarifeesteaeris ..... 

Aueerdsi;:: Kassencri] iga!: ionen, 

riftoi- und langfristige In« 
naeersca'.i i nversdrei taugen 

(nicht üseseagspfücstigj ... 

245 554 
1 004 

244 500 

527 273 
90 551 

435 305 
100 6S5 

335 120 

8 742 500 
4 344 326 

779 199 
46 233 

11 470 312 
20 

11 478 292 

2 £21 505 

732 S56 2 621 505 

11 561 576 
1 930 352 

33 789 936 
26 537 

436 622 4 398 234 9 631 224 33 753 393 

26 (5:7 
2C6 511 

101 300 

101 300 

2CG 059 

25 185 
262 933 

124 037 

124 037 

746 1 04 

51 223 
694 881 

2 265 
2 002 558 53 208 

14 574 

14 574 

1 768 327 19 175 

622 748 1 000 532 691 553 1 273 107 112 949 

1 768 327 

474 605 

474 606 

4 260 C65 

4 260 055 

134 035 

19 175 

74 648 

2 265 
72 383 

533 755 
90 470 

8 828 576 
4 349 850 

11 620 589 38 815 412 
1 969 141 2b 540 

443 235 4 478 726 9 651 448 33 733 872 

742 657 

fl 101 
651 556 

3 895 300 81 393 

895 300 
2 256 

79 127 

620 761 1 015 692 696 785 1 213 903 111 241 127 865 

9 474 

S 474 

3 474 

9 klk 

9 475 

9 475 

34 205 012 
4 653 ütO 

25 352 
29 bis 932 

ufe i.3 
£2 053 

5'i 125 

20 119 435 
1 4 5 4 84 b 

25 13o 
18 599 451 

4 500 7d£ 
14? 572 

4 532 734- 

59 711 btt 
b 301 Oft 

3 842 rie 

53 527 157 
b seid 631 

53 3b/ 
53 037 725 

3 7;t 
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2. Srstabsatz und TiIr.'jnn vcn Schuldverschreibungen in Ijärz 1966 
1 CCO DE 

I nsti tutsqru!>pe 
Art der Schuldverschreibungen 

und der Besteuerung 

1, Erstabsatz 
Private Hypothekenbanken 

' Hypothekenpfandbriefe . 
Kommunalob]iuationen .. 

Schiffspfandbriefbanken (Schiffspfandbri efe) 
Offentlich-rechtliche Kreditanstalten 

.Hypothekenpfanubriefe ,... 
Kommunalobligationon ............ 
Sonstige Schuldverschreibungen .. 

Schuldverschreibungen insgesamt .. 
Hypothekenpfandbriefe . 
Schiffspfandbriefe . 
Kommunalobligationen . 
Sonstige Schuldverschreibungen . 

Außerdem: Kassenobiinationen, mittel- und 
langfristige Inhabcrschuldvcrschreibungen 
(nicht deckunnspflichtig) . 

Dagegen Februar 1966 
Schuldverschreibungen insgesamt . 

Hypothekenpfandbriefe ..... 
Schiffspfandbriefe .. 

.Kommunalobligationen . 
Sonstige Schuldverschreibungen . 

unter 

5 

Schuldverschreibungen mit einem Zinssatz von ... % bis unter ... % 

5-51/2 5 1/2-6 6-6 1/2 6 1/2 - 7 7-71/2 *
r
o

 

1
 

C
O

 

i - ‘500 
l - m 
| 

540 
40 

SCO 

1 000 11 590 

2 0-08 
2 808 

1 312 12 135 
700 16 684 

9 

- 15 563 
5 400 17 511 

542 
7 412 62 444 
1 312 27 693 

9 
6 100 34 195 

542 

4 467 13 193 

8 001 88 !jüI 
5 030 31 504 

165 
3 0C0 14 507 

1 42 485 

2 727 113 386 
770 56 387 

2 

2 008 85 885 
500 80 202 

25 222 
6 005 361 084 
4 735 1 99 271 

2 
1 270 136 589 

25 222 

1 108 1 170 

■54 419 372 142 
8 958 157 327 

43 461 186 563 
2 000 28 252 

2. Tilgungen 
Hypothekenpfandbriefc zusammen . 

steuerfreie . 
steuerbegünstigte .-. 
tarifbesteuerte .. 

Schiffspfandbriefe zusammen .. 
steuerfreie . 
steuerbegünstigte . 
tarifbesteuerte ... 

Kommunal Obligationen zusammen . 
steuerfreie .. 
steuerbegünstigte ... 
tarif besteuerte .... 

Sonstige Schuldverschreibungen zusammen .... 
steuerfrei e .■. 
steuerbegünstigte . 
tarif besteuerte .... 

Schuldverschreibungen insgesamt . 
steuerfreie . 
steuerbegünstigte . 
tarifbesteuerte . 

Von den gesamten Schuldverschreibungen 
entfielen auf: 
Private Hypothekenbanken . 
Schiffspfandbriefbanken .. 
öffentlich-rechtliche Kreditanstalten .... 

Dagegen Februar 1966 
Schuldverschreibungen insgesamt .. 

steuerfreie ... 
steuerbegünstigte ... 
tarifbesteuerte ... 

8 572 
1 992 

6 580 

6 900 61 614 

6 900 61 614 
■29 1 751 
29 1 051 

•* m 
- . 700 

6 929 . 71 937 
29 3 043 

6 900 68 894 

67 112 

6 929 4 825 

23 150 17 355 
3 

23 1 50 1 7 352 

3 472 
1 

3 471 
61 
61 

48 993 
47 056 

1 937 
1 910 

1 910 
54 436 
47 118 

7 318 

5140 
61 

49 235 

14 699 
938 

13.761 

570 

570 

35 362 
2 044 

14 

2 030 
37 976 

14 

37 962 

33 882 

4 094 

1 233 

1 233 

3 

3 

1 250 

1 250 
1 253 

3 
1 250 

1 253 

210 

207 
3 

100 

100 

53 500 

53 500 
2 700 

2 700 
2 853 500 

2 853 500 

100 50C 
tm m 

2 753 

4 

4 

2 

2 

9 

2 

2 

2 

2 

Schultiver- 

129 560 
75 041 

-1-1 

103 h% 

103 513 
25 764 

437 465 
233 056 

. 11 
176 654 
25 764 

32 528 

526 031 
205 597 

165 
247 531 

72 738 

12 714 
1 993 

10 721 
63 
61 

2 
153 425 

47 055 
3 

106 3S6 
9 684 
1 0S4 

8 590 
175 885 

50 204 

3 
125 679 

106 734 

56 653 
941 
207 

55 5C5 
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2. Lrrbb.itz und Tilgung v.vrt ;>c; uIdvcradireinach Viertaljahrsn 
■ 1 u;d ü;; 

(_Schuldverschreibungen mit einen Zinssatz von ... % bis unter ... % _j Schuldver- 
IrKtriutSürunge 

Art dar Schuldverschreibungen 
und der Besteuerung 

unter 
5 

5-51/2 

i >.un w. > .Oy-- 

5 1/2 - 6 6 - o 1/2 6 1/2 - 7 

\ 

7-71/217 1/2 - 8 
8 | schroi- 

und j bungen 
mehr i irncesnui 

1. Erstabsatz in. 1. Vj. 1966 
Private Hypothekenbanken 

rlypothokenpfandbriefe .. 

Keosunal obligati onrai .... 
SchiffspfanHbrioibanken (CdiiTfcpfandbriafo) 

Offenil i ch-rechi 1 i che Ku.di tanstalten 

Hypoihekonpt'andbri afe ....... 

KcuEunolobligcucncn .. 

Sonstige Schuldverschreibungen .. 

Schuldvarschreibungen insgesamt . 

HypothekenpfansöUefe . 
Sdiiffspfandbrioff! ... 

Kcrsremslobl igati nnen ... 

Sonstige Schuldverschreibungen . 

12 810 i': 232 103 S39 
500 3 957 121 792 

174 

1 700 5 030 27 202 
5 900 21 3S2 

1 43 031 
15 010 '- 28 590 317 610 
14 510 . 19 23? 131 221 

174 
500 9 357 143 1% 

1 93 031 

11 820 485 578 15 
8 977 304 4CS 

2 

3 013 267 185 
42 650 345 655 

2 000 55 035 
60 460 1 460 934 15 
14 833 752 763 15 

2 
51 627 650 134 

2 000 58 035 

0,'X jo-; 

459 05 

334 153 
sin 107 
103 CO7 

1 830 613 
S32 570 

173 
■ 354 £2 

103 067 

AuGcrdcs; Kar,seine ikjatiennn, mittel- und 

langfristige iui;arcrschulcvarschreibungen 

(nicht ded;ungs'.nichüg) . 
Dagegen 1. V j . 18 6 5 

Schuldverschreibungen insgesamt ... 
Hypothokennf,und.,riefe . 
Schiffspfandbriafe ... 
tetinalei;!igationen .. 
Sonstige Schuldverschreibungen . 

4 240. 

37 000 
12 000 

25 000 

. 32 345 

233 618 
21 518 

153 450 
108 650 

32 177 55 353 

65 492 2 346 034 
4 905 1 483 334 

13 739 
45 855 647 291 
15 152 136 940 

14 878 28 780 

15 
15 

167 778 

2 732 159 
1 526 112 7 

13 7GS 
646 596 • 
345 742 ■ 

2. Tilgungen 1. Vj. 1966 
Hypothekenpfandbriefe zusammen .. 

steuerfreie .. 
steuerbegünstigte .... 
tari fites tnucrie . 

Schiffepficidbria To zusammen .. 
steuerfreie .. 
steuerbegünstigte . 
tari(besteuerte ... 

Kcrnunalobligstior-en zusammen . 
steuerfreie . 
steuerbegünstigte .. 
tarifbesteuerte . 

Sonstige Schuldctvv.ckreibungen zusammen ... 
steuerfreie ... 
steuvrbrgünsiinte ... 
tarifbestcüsria ..... 

Schuldverschreibungen insgesamt . 
steuerfreie ....... 
st1 a .. 
tarifbesieuerfe .... 

Yen den gesagten Schuldverschreibungen 
entfielen auf: 
Pr . 
Schiftcofunähriefbanken . 
Ofterd üch-roditliche Kreditanstalten ... 

Dagegen 1. 7 ;; . 1. 9 6 5 
Schuldverschreibungen insgesamt . 

steuerfreie .. 
stcurcogunsiiatü .. 
tarifbesteuerte .... 

20 500 

20 500 
20 029 

29 

20 000 
40 529 

29 

40 5G0 

1 100 

39 429 

57 471 
71 

57 400 

14 776 
2 046 

12 730 

95 445 
202 

95 243 
3 117 
1 851 

1 266 
113 338 

4 093 

109 239 

99 016 

13 522 

57 445 
3 065 

54 379 

11 945 
570 

11 375 
9S3 
999 

72 778 
47 556 

25 222 
31 912 

31 912 
117 634 

49 125 

68 503 

32 483 
359 

84 152 

6 619 
2 751 

3 868 

8 782 208 

8 702 208 

38 803 1 410 

1 410 
33 003 

4 379 1 250 
14 

4 365 1 250 
51 964 2 868 

14. 
1 410. 

51 950 1 458 

44 556 

7 408 2 868 

20 782 3 004 
9 734 

1 428 
11 048 1 636 

420 476 

420 476 

5 053 503 

5 053 508 
2 702 

2 702 
8 175 984 

8175 - 9% 

5 100 951 

3 075 33 

2 675 1 110 

2 675 1 110 

36 607. .. 
2 610,. fj. 

5 1 C'O 

5 5 
224 437 
47 758 

1 410 
105 533 

63 583 
1 834 

61 495 
5 335 497 

53 267 
1 410 

5 280 820 

16t 0j6 

5 1 864 
150 45/ 

7 149 1/2 
15 42! 

' <*> 
- \ 'ri.'.Ö 

7 132 i./3 
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Darlehensgeber 

Daten des Bestandes 

1) Kfrf 
31.12.1965 . 
23. 2.1966 .. 
31. 3.1965 . 

2) Land«. Rentenbank 
31.12.1555 . 
28. 2.1956 . 
,31. 3.1965 . 

3) Andere Boden- and Kcnnsnal- 
, kraditinstitute 

31.12.1965 . 
28. 2.19E5 . 
31. 3.1965 . 

4) Sonstige Kreditinstitute 
31.12.1955 .. 
28. 2.1965 .. 
31. 3.1965 .. 

5) Sonstige Stellen 
31.12.1965 
28. 2.1966 
31. 3.1956 

G) Insgesamt 
31.12.1955 . 
28. 2.195S . 
31. 3.1966 . 

7) desgl. ohne 2) und 3) 
31.12.1965 . 
28. 2.1966 . 
31. 3.1966 . 

?. Anfgenomene Darlehen und durchlaufende !‘,ivte1 
Hi 11.CK 

i Institute nit Sitz in 
Bundss- 
gebi et j Schleswig- 

I Holstein 
- 

Harburg 

■ i 
Rieder- ! _ 

I Bremen 
Sachsen j 

Nordrhein- 
üestfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 

Barisrt- 
KDrttesberg 

Bayern 
Saarland 

und Earlin 
(West) 

Aufocncrscne Darlehen gegen hinterlegte fcensschuldverschreibungen 

259.6 142,4 237,0 
262,8 139,4 239,8 
267.6 139,2 242,6 

191,0 273,8 415,9 
199.8 276,7 419,8 
190.8 297,1 420,7 

161,0 421,2 
182.4 428,6 
181.5 430,2 

5,1 277,3 
5,1 273,7 
5,1 283,6 

187.9 52,1 
191.3 52,4 
192.3 * 53,1 

165.4 74,5 
165.9 75,4 
167.5 76,1 

167,7 249,8 
168,5 260,5 
169,2 265,2 

220.5 541,8 
223.5 549,7 
225,2 555,5 

40,0 1 918,6 
40,0 1 965,8 
40,0 1 961,0 

9.4 2 174,9 
9.5 2 196,1 
9,7 2 222,4 

10,3 1,2 12,8 
10.3 1,2 12,8 
11.3 1,2 12,7 

0,4 0,3 
0,4 0,3 
0,3 0,3 

12,7 0,0 
12,7 0,2 
12,7 0,2 

14.8 52,6 
14.9 52,8 
14,8 53,5 

22,9 30,0 
22,9 30,5 
23,8 57,0 

64,3 33,7 
64.3 33,2 
63.3 . 32,4 

24,5 7,9 
24,5 8,9 
26,9 8,8 

3,9 17,9 
3,9 13,4 
3,9 14,4 

11,4 ' 216,5 
11.4 213,0 
12.4 243,0 . 

158,5 145,7 
170,7 147,7 
168,0 154,8 

133,5 119,1 
134,1 123,5 
125,0 122,0 

326.1 181,1 19,4 
334,7 193,6 19,5 
331.2 197,0 13,4 

116,9 141,0 
118,5 142,5 
119,2 146,2 

88,6 1 431,0 
90,9 1 475,7 
89,7. 1 472,5 

642,1 534,1 853,5 
657.5 595,5 870,8 
661.5 649,4 .864,3 

318,9 1 049,5 542,7 
344,2 1 067,9 559,9 
341,0 1 072,3 566,0 

146,1 521,8 959,5 
147,3 527,1 966,4 
148,6 530,2 982,5 

164,3 5 793,6 
166,7 5 903,4 
166,5 5 982,5 

440,8 319,1 
455.4 317,6 
459.4 351,1 

434.8 313,8 
438,2 339,1 
430.9 335,9 

771.8 
787.8 
788,4 

377,0 71,6 
393,8 71,9 
398,2 72,5 

288,5 
230,9 
232,3 

408.7 
415,4 
425.8 

140.1 3 565,1 
142,3 3 654,5 
142.1 3 696,5 



3, Aufgenonnene Darlehen und durchlauf ende 7'niel 

m i 

Oerkheueeeher 

Date'ri ccs Bestandes 
Sd-l-csur- 

k klein 
benkr: 

1) Kfd 
31.12.1965 . 
28. 2.1865 . 
31. 3,1365 .. 

2) Land«. Rentenbank 
31.12.1525 . 
28. 2.1255 .. 
31. 3.1885 . 

3) Andere Goden- und Kcnrunnl- 
kreditkniitute 

-o '[') OQCq 
2«; .c.V^v'b 
21 1 

k) Senfieo Krsditinefifata 
bi.12.1885 .. 
23. 2.1955 . 
31. 3.1855 ... 

5; Sonstige Stellen 
"si.12.1SS5 . 
28. 2.1855 .. 
31, 2,185b .. 

c) insgesamt 
31.12.1965 .. 
28. 2,1966 .. 
31. 3.1865 . 

7) dcsgl, ohne 2) und 3) 
31.12,1865 . 
28. 2.1866 .. 
31. 3.1955 ... 

31.12.1955 
26. 2,1955 
31. 3.1865 

1) Einschi. Schuldscheindarleben. 

17,C 34,2 
25.3 39,4 
28,5' 39,3 

0,9 51,7 
1.3 53,7 
3,9 56,2 

162.3 125,4 
182.3 72,2 
161,9 71,4 

239,5 265,4 
245.1 251,0 
243.1 325,3 

352.1 516,2 
364,3 580,5 

356.8 456,1 
374.8 374,6 
374.5 435,5 

755.5 127,1 
767.1 128.1 
757.8 132,4 

kieder- 
sechsen 

Breren 

Institute er Sitz in. 
Bundes¬ 

gebiet 
Kordrhein» 
deetfalen 

Hesse! 
kekkrd- 

Pfuk 

~ . je'1- 

s; ; 11 <71 erg 
Beyern 

Scarknd 

und Gerl in 

(isst) 

Aff^-r-ene Darlehen gegen sonstige Sicherheiten ,1) 

4,3 
5,1 
4,3 

2,6 

V 
13,5 

68,3 
73,5 
73,2 

9,1 
9,1 
9,1 

28.4 
47.5 
48,0 

355,5 
355,3 
35r',3 

2.4 
3,2 
4.4 

15,8 
18,0 
13,7 

2,6 
2,9 
3,1 

4,7 
4.7 
4.7 

4? o t 
43,5 
43,7 

17,5 
17,5 
17,5 

;,b 
1.6 

529,0 
532,1 
552,0 

122,0 
154,5 
Ido ? 

L 

9; : 

46,7 171,8 
4‘--,5 174,9 
0-2,0 175b 

146,9 80,9 
182.6 66,5 
142.7 £3,0 

170,4 2:2,4 
153,3 191,2 
161,6 212,3 

22,2 1 283,0 
22,2 1 212,2 
21,0 1 220,4 

324,3 24,3 135,7 
350,8 25,0 132,0 
3:0,8 24,5 146,0 

123.2 47,1 
133.2 43,3 
131,7 43,1 

85,9 322,1 
85,9 331,3 

103,1 325,1 

10,1 1 260,0 
11,1 1 280,2 
10,9 1 314,4 

1 7fr,9 267,7 812,1 
1 816,0 275,6 865,3 
1 738,2 263,3 975,7 

2 032,0 228,6 
2 103,5 223,1 
2 122,9 225,0 

4 214,3 
4 235,4 
4 213,0 

431,9 
378,5 
373,0 

100 1 

IS? S 
10 608,4 
10 694,1 
10 670,0 

2 410,5 407,5 1 223,1 
2 455,4 415,6 1 330,0 
2 333,4 408,8 1 354.0 

2 713,5 368,S 
2 734,8 356,1 
2 752,7 360,5 

4 490,2 1 05-4,0 
4 505,0 949,2 
4 505,5 £53,2 

232,5 13 817,4 
234,0 13 962,S 
223,9 13 838,0 

2 113,6 
2 171,6 
2 033,4 

2 464,6 
2 498,8 
2 460,0 

360.8 1 627,9 
374,1 1 107,5 
357,0 1 130.3 

Durchlaufende Intel 

324.8 1'8','j 
325.5 : 255,9 
325.6 C Z39.5 

2 5o5,7 270,1 
2 592,2 275,5 
2 510,0 272,5 

3 951,5 188,1 
4 0.j3,7 337,3 
4 075,2 193,8 

4 317,0 75«,7 
4 340,3 714.5 
4 340,7 702,7 

852.8 3 613,5 
957.8 3 975,3 

864.8 . 4 605,0 

269,8 12 397,3 
217,1 12 5.36,3 
212,3 12 540,3 

30,4 14 393,3 
31,0 13 311,5 
30,9 19 233,G 



4. Gcsai.itbnr-.tand der Qfwrihr-ton Pariolmn 

(ei lisch 1. durchlaufender i'ii 1 el) 
Hi 11.DH 

Hynotheken auf 
Stand au 

Institutsyruppen 

Qarlehensforsi und -quelle 

j Woh- 
nUR03- 
neu- 

bauten 

Gewerbl. 
ßstriobs- 

Land- 
wirt- 

schaftl. 

Son¬ 
stigen 

Grundstücken 

Korau- 
nal- 
dar- 

1 eben 

Schiffs- 
iiypo- 

Landes- 
kultur- 
darlehon 

Sonstige 
lang¬ 

fristige 
Dari eben 

Ins— 
gesamt 

Auseru 

Kocwraldarlchgn 
• 

an 
Spar¬ 

kassen 

an andere 
öffentl,- 
rschf1. 

Kreditin- 
stitute 

sonsiiya 

KrcdiT- 
Insti- 
luta 

31.12.1965 . ! 38 206,4 
28. 2.1966 . j 33 702,6 
31. 3.1966 . I 38 973,9 

) 

Priv. Hypothekenbanken . | 15 189,8 
Schiffspfandbriefbanken ] 
öffentlich-rechtliche j 
Kreditanstalten . ; 23 784,1 

| 

Von den Darlehen waren: , 
Deckungsdarlehen .. [25 279,5 

darunter 
aus Hitteln der Kfrf 

und der Land«. 
Rentenbank 1) . j 302,4 

übrige Darlehen . ' 4 570,0 
davon aus: 
öffentlichen Hi tteln .. I 2 914,2 42,0 
Hi tteln der Kid und der j 
Landu. Rcntenbank 2) .. : 5,0 

anderer Kreditinstitute ; 120,9 
sonstiger Stellen 3) .. ; 1 529,9 

7 451,9 
7 632,7 
7 585,0 

4 4«13,8 

3 131,2 

6 219,2 

46,9 
1 161,7 

39,1 
45,5 

1 035,1 

6 152,6 2 650,0 24 958,1 2 495,5 1 985,9 
10 384,7 2 662,6 25 341,9 2 552,1 1 999,0 
10 471,2 2 674,9 25 975,4 2 514,8 T 999,8 

925,4 1 680,6 9 075,5 69,3 
- 1 

9 545,8 994,3 16 899,9 1 011,7 1 910,5 

2 580,1 2 363,7 20 576,4 1 650,6 1 689,5 

742.7 
280.8 

53.1 

126,9 

V 
96.2 

2.4 ■ EGO,9 
263,0 4 586,0 

80.4 754,5 

383,9 
790,4 

72,6 

3,1 59,7 99,7 
9,9 340,2 87,4 

169,6 3 421,6 530,6 

152,3 

45,0 

0,1 
98,9 
7,4 

2 809,9 86 790,3 2 282,4 4 563,0 1 90?,5 
2 858,6 92 634,3 2 325,6 4 705,1 ^ 1 911,6^ 
2 848,4 93 043,5 2 362,2 4 723,3J/ 1 948,4J; 

18,0 31 382,5 
0,4 1 503,5 

0,7 10,4 473,4 

2 030,0 60 157,5 2 351,9 4 254,9 1 947,7 

174,2 60 533,2 1 341,7 3 135,5 580,4 

C>0,5 3 270,5 855,7 
1 891,7 13 695,9 952,5 

90,9 4 063,6 317,3 

394,9 

1 341,6 532,5 
1 420,5 1 129,9 

668,2 556,5 

61,2 
198,4 

1 541,1 8 331,5 
908,0 

6,5 
421,6 
207,1 

263,4 270.6 
37,0 10,5 

444.7 293,6 

Zusauien ... j 29 849,5 7 380,9 2 861,0 2 626,7 25 162,4 2 441,0 1 841,7 2 065,9 74 229,1 ; 2 294,1 4 556,0 1 710,3 

i 
Darlehen aus durch- | 
laufenden Mitteln ...... , 9 124,5 204,1 7 610,2 48,2 813,0 73,8 1 58,1 782,5 1 8 814,4 68,1. 172,3 238,1 
darunter j 
aus öffentlichen j 
Mitteln . ; 8 818,4 5,7 6 508,1 44,0 812,5 1 8,8 130,5 733,0 17 070,9 33,8 1 58,8 236,8 

Oagegen 28.2.1965 

Deckungsdarlehen und 
übrige Darlehen ... 

Darlehen aus durch¬ 
laufenden Mitteln 

29 633,3 7 367,3 2 833,1 2 614,8 24 959,8 2 477,8 1 843,1 2 076,2 73 805,4^ 2 253,2 4 536,8 1 664,7 

9 059,3 265,4 7 551,7 47,8 882,2 74,3 1 55,9 782,3 1 8 823,8 67,4 168,3 247,0 

Darlehen insgesamt... 38 702,6 7 632,7 10 384,7 2 662,6 25 841,9 2 552,1 1 999,0 2 058,6 92 634,3 2 325,6 4 705,1 1 911,6 

1) Gegen hinterlegte Schuldverschreibungen. - 2) Gegen sonstige Sicherheiten. - 3) Einschi, eigener Mittel. 
a) Darunter 3 096,3 Mi 11.0M Darlehen an Boden- und Kommunalkreditinstitute. - b) Darunter 587,3 Mi 11,0M desgl, - c) Darunter 253,0 Mi11.QM risikofreier 
Teil der Dariahen mit partieller Institutshaftung. - d) Darunter 246,3 Hi 11.DH desgl. 

- 23 - 



r-rk-! 5-. 31,3.1- 

Institute rit Sit: in 

Bunces- 

gehici 

Darickaacart, -farr 

und -ereile 
Hohlüin 

: ; 

j ; 'Brcrün 
i s%cr:5cn 
| : 

kererkeifi- 
rest feien 

„ i Rheinland- 
n£i”n | Pfalz 

5ace:i- 

/ürticrccrg 
Bayern 

Saarland 

und Berlin 

_ 

HypctheJ.cn . 
aaiccarsucuknuicn ... 

Geusrbl, OeiriebsgruncsTkikin . 

Lnndu, Grundstücken . 
Sonstigen Grundstücken .. 

feuTrciherkneri .. 
darunter 

kenn.uosrcu: .uhynciheki rü 

sürs^aaf 4 .. 

:■"■: -iiaa lang :tirn :.e Oerhan: ■ ., 

üji\ nicr rar kenn1 n.:k» 

031; 3 3 113,2 
513,1 1 335,5 

■55,5 627,2 
16j,S i'/',. 
!' 0 ' O 

Einschi, durchlaufende riitel 

6 535,4 
4 253,5 

533,8 
1 150,7 

541,3 

1 794,8 
1 294% 

415.1 
3,ü 

83,0 

637.2 

12 562,5 
k 528,3 
1 677,3 
6 124,2 

432,7 

5 753,1 

5 464,9 
7 434,6 

£39,3 
813,S 
3/4.1 

4 513,5 

1 525,5 
573,7 
433,5 

2,6 
62,6 

5 252,7 13 395,4 
7 355,5 10 016,4 

528.7 2 452,1 
415,9 447,E 
489.7 533,2 

3 Oj7,3 : 410,5 

■739,3 59 755,0 
414.2 35 273,9 
111,5 7 552,0 
14.2 10 471,2 

25 675,4 

8:, ‘ 

10,3 3,4 

C % 

55,: 
Y* 

;5 n 

484.0 

rh 7 
i5v5 

- :u,! 

214,5 

135, 

V 

151 y: 

:v 

ri7,i 

14,0 

575,1 

' 0 

5c: ,5 

17,9 

10,3 

i 

6,1 

3 21%: 

2 514,8 
1 623,5 

2 67-2,4 

353/ 

3 189,2 t.n 11 247 14 624,2 2 811,1 12 552,4 1? 416,7 1 359,5 93 C53.5 

davun: 

Deckaagsnarlfihen .. 
Darlehen e c aavsnl io, find:: 
Darlehen aus sonstigen , iit-ln ,, 

1 7:13,6 4 5 44,3 
642,5 150,5 
542,2 77?;i 

D 309,1 2 655,7 10 599,5 
1 5°3‘4 2:33,9 6 2 22,7 
2 755,4 447,0 2 515,2 

2 557,0 2 020,5 6 620,5 
2 634,8 205,4 3 792,1 
1 112,4 337,1 1 931,8 

04 633,2 1 113,2 £0 533,2 
4 035,1 55,1 21 134,5 

723,5 131,2 11 375,8 

Außerdem: 
Kcrcunal dariehen 

an Sparkassen . 
an anders öffentlich-rechtliche 
Kreditinstitute 1) .. 

Darlehen an sonstige Kredit¬ 
institute 1) . 

202,1 

Ob,6 

103,7 

18,1 

93,4 

9,0 

475,6 12,1 531,2 

204.5 . 3,5 323,8 

174.6 - 205,5 

182,2 121,1 242,7 

3 523,5 25,2- 234,2 

1 326,1 42,3 26,7 

402,0 18,2 2 262,2 

3-3,9 3,0 ■ 4 728,3 

49,6 9,5 1 946,4 

Zus/ranen .. 392,3 120,5 854,7 21,6 1 211,3 4 907,7 188,6 503,6 50 7,4 31,1 9 033,0 



Ohne durchlaufende Kittel 

Hypotheken . 
r/Oiinunnsnautinutcn 
Gewertl. BairiebsgrundstGcken . 
Lendw. Grundstücken . 
Sonstigen Grundstücken . 

komyjnaldariehen .. 
darunter 
1,'ohnuncsncubauhypothekc.r H t 

kosnunaler Bürgschaft . 

Schiffshypotheken .. 
Landeskelturdarlehcn . 

Sonstige langfristige Dariahen , 

darunter für Wohnbauten . 

777.1 3 036,8 
435.5 1 722,7 
55.5 627,1 

183,3 598,7 
41.5 88,2 

668.2 1 343,1 

41.4 330,0 

730,1 661,6 
84.5 34,7 

121.5 258,8 

10,8 0,8 

4 502,9 1 514,0 
2 651,0 1 014,3 

540,8 415,1 
772,1 2,5 
339,0 62,0 

3 104,0 687,6 

783,8 292,2 

99,1 850,6 
416,5 0,8 

628,2 7,8 

0,1 0,0 

6 619,3 5 949,9 
4 634,1 4 665,5 
1 077,0 867,1 

676,6 67,6 
431,5 349,7 

5 305,2 4 436,2 

396,7 484,0 

93,4 0,7 
395,4 91,7 

343,2 439,1 

16,9 244,6 

1 349,9 8 3ö2,2 
802,4 6 687,8 
483,3 800,3 

1,7 124,4 
62.5 489,7 

840.5 3 052,2 

107,0 161,4 

5,0 0,2 
127,8 118,1 

104,0 106,9 

1,7 14,0 

S 725,7 740,3 
5 387,0 389,2 
2 402,1 111,5 

419.8 14,2 
516.8 225,3 

5 143,0 549,9 

575.1 47,4 

0,3 0,1 
572.2 

17,9 38,5 

10,3 0,5 

insgesamt 2 431,5 5 335,0 8 750,6 3 051,0 12 956,5 10 919,6 2 427,6 11 589,6 15 459,1 1 228,7 

davon; 
Deckuigsrfarlehen .. ; 1 783,8 
Darlehen aus öffentlichen Kitteln 136,7 
Darlehen aus sonstigen Kitteln .. 480,9 

4 544,9 
18,7 

771,4 

6 $9,1 
277,3 

1 574,2 

2 655,7 
1 9 
‘j1- 

404,1 

10 399,5 
234,2 

2 322,7 

9 657,0 
164,2 

1 098,4 

2 020,5 
46,9 

360,1 

6 628,5 
3 027,6 
1 733,5 

14 630,9 
116,8 
711,4 

1 113,2 
39,9 

175,6 

Außerdem: 
Kossunaldarlehen 

an Sparkassen .. 
an andere öffentlich-rechtliche 
Kreditinstitutei) .. 

Darlehen an sonstige Kredit¬ 
institute 1) .. 

Zusammen ... 

davon; 
Deckcngsdarlchen 
Übrige Darlehen 

202,1 

66,6 

103,7 

392,3 

186,2 
205,1 

18,1 

93,4 

9,0 

120,5 

114,0 
6,5 

1) Einschi. Darlehen an Boden- und Kocsunalkreditinstitute. 
a) Enthält u.a. 665,6 Kill.Ol' für Siedlungszuacke. - b) Enthält u,a 

474,9 12,1 638,4 

204.5 9,6 323,6 

174.6 - 201,8 

854,0 21,6 1 163,9 

410,3 19,3 422,8 
4-43,6 , 2,3 741,1 

7,9 Kill.DK, für Sfedlungszwecke. . 

181,5 

3 227,1 

1 128,6 

4 537,2 

2 998,4 
1 538,8 

110,8 

25.2 

42.3 

178.3 

89,4 
88,9 

240.7 

234.2 

26.7 

501,5 

276.3 
225,2 

397,4 

348.9 

13,7 

759.9 

510,1 
249,8 

18,2 

3,0 

9,9 

31,1 

30,5 
0,5 

42 718,0 
28 849,5 

7 350,3 
2 861,0 
2 626,7 ‘ 

25 162,4 

3 215,9 

2 441,0 
1 041,7 

bl 
2 055,9 ' 

25?,7 

74 229,1 

60 533,2 
4 063,6 
9 632,3 

2 294,1 

4 556,0 

1 710,3 

5 560,4 

5 057,5 
3 502,9 



Art der Darlehen 

Zweckbestiraiung 

i’.arz ISO 
Ir, 1 O-'ji'j 05 

Docküfigsiianehen 

and 

übrige Darlehen 

Durchlaufende 
Kredite 

Dariehcn 
insgesamt 

Hypotheken zusammen .. 

davon auf: 
Wohnungsneubuten . 
anderen Grundstücken ....... 

Schiffshypotheken . 

Koccynaldarlebcn . 

darunter 
tohnungsneubauhypotheken nft 

kommunal er Bürgschaft .... 

Landeskulturdarlchen .. 

Sonstige langfristige Darlehen 

darunter 
für Wohnbauten ... 

Insgesamt ... 

davon: i 
Private Hypothekenbanken .. ; 

Schiffspfandbricfbonken . ' 

Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten ; 

AuOcrdea: 
Kcanunakiarlehen ; 

an Sparkassen .;. j 

an andere öffentlich-rechtliche i 
Kreditanstalten 1)' . ; 

Darlehen an sonstige Kreditinstitute 1) i 

Dagegen Februar 1965 ! 
Direktkredito zusssnen . ! 

davon: 

Private Hypothekenbanken ’. 

Schiffspfandbriefbanken . 

Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten .. 

Auf erd ent: 
Kommunal darf eben 

an Sparkassen ... 

an andere öffentlich-rechtliche 
Kreditanstalten 1) . 

Darlehen an sonstige Kreditinstitute 1) 

398 629 

293 625 
105 CC4 

3? 975 

313 35? 

17 377 

6 263 

12 257 

3 836 

770 526 

323 210 

29 812 

417 504 

43 870 

39 617 
60 419 

612 160 

248 074 

12 362 

351 724 

36 401 

106 703 
13 470 

1) Einschi. Darlehen an Boden- und Kommunalkredjtinsti tute. 

164 416 

80 677 
83 739 

475 

6 397 

2 719 

5 136 

179 143 

4 650 

174 493 

1 473 

4 642 
5 121 

172 6S0 

13 562 

159 118 

1 540 

5 154 
4 303 

563 045 

374 302 
138 743 

33 450 

319 779 

17 37 / 

11 002 

17 393 

3 83b 

949 669 

327 060 

29 612 

591 697 

45 343 

44 259 
65 540 

784 840 

261 636 

12 362 

510 842 

37 941 

111 857 
17 773 

26 



6. Neuaesidhonmvi nach -Visrtol jahren 

1 CÖQ DK 

Art der Darlehen 

Zweckbestimmung 

Hypotheken zusammen 

Deckungsdarlehcn 

und 

übrige Darlehen 

Durchlaufende 

Kredite 

1. Vj. 

1265 ! 1966 
1. Vj. 

1965 ! 1966 

1 262 259 1 080 070 376 948 523 912 

davon auf: 

Wohnungsneubauten 

anderon Grundstücken 

858 319 

403 940 

755 727 

324 343 

246 406 

13C 542 

237 564 

286 348 

Schiffshypotheken . \ 137 293 ■ 120 321 

Kommunal dariehen . j 1 105 787 758 049 

i 
darunter j 

Wohnungsneubauhypotheken mit : 

kommunaler Bürgschaft .. : 75 836 54 445 

Landeskulturdarlehen . i 40 639 31 175 

1 523 530 

8 933 99 170 

5 987 4 252 

Sonstige langfristige Darlehen 61 260 42 1 30 21 699 19 1 54 

darunter 

für Wohnbauten .. 12 194 3 836 

Insgesamt ... j 2 607 238 2 032 245 415 090 647 318 

I 
davon: I 

Private Hypothekenbanken . j 1 079 609 757 371 28 337 24 614 

Schiffspfandbriefbanken . \ 92 430 67 352 

öffentlich-rechtliche Kreditanstalten ... i 1 435 199 1 206 922 386 753 622 704 

Außerdem: 

Kommunaldarlehen i 
an Sparkassen ..... j 113 163 113 873 

an andere öffentlich-rechtliche | 

Kreditanstalten 1) . i 214 397 169 945 

Darlehen an sonstige Kreditinstitute 1) .. j . 108 294 92 3S2 

Dagegen 4. Vj . 1 9 6 5' 

Direktkredite zusammen .. 

davon: 

Private Hypothekenbanken . 

Schtffspfandbriefbanken . 

Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten .... 

Außerdem: 

Kommunaldarlehen 

an Sparkassen ... 

an andere öffentlich-rechtliche 

Kreditanstalten 1) .. 

Darlehen an sonstige Kreditinstitute 1) ... 

3 333 307 

1 237 495 

91 440 

2 004 372 

215 613 

332 ö66 

73 498 

1) tinschl. Darlehen an Boden- und Kommunalkreditinstitute. 

2 737 _ 4 296 

9 637 15 412 

12 546 16 037 

520 933 

28 373 

15 

492 545 

6 016 

18158 

14 928 

Darlehen 

insgesaot 

1065 i 1066 

1 639 207 1 603 982 

1 104 725 993 291 

534 482 610 691 

128 816 121 651 

1 114 720 857 212 

75 836 54 445 

46 626 35 427 

82 959 61 284 

12 194 ' 3 836 

3 022 328 2 679 563 

1 107 946 781 285 

92 430 67 952 

1 821 952 1 829 626 

115 900 118 1G9 

224 034 185 357 

120 840 108 309 

3 854 240 

1 265 363 

91 455 

2 4S6 917 

221 629 

351 044 

88 426 

- 27 - 


	Inhalt
	Textteil
	I. Passivgeschäft
	1. Neugeschäft
	a) Erstabsatz von Schuldverschreibung
	b) Tilgung von Schuldverschreibungen
	c) Umlauf von Schuldverschreibungen
	d) Zusätzliche Finanzierungsmittel 

	2. Altgeschäft
	3. Kassenobligationen sowie mittel- und langfristige Inhaberschuldverschreibungen (nicht deckungspflichtig)
	4. Gesamtverbindlichkeiten aus umlaufenden Schuldverschreibungen und gesamter Beleihungsfonds

	II. Aktivgeschäft
	1. Neuausleihungen
	2. Darlehensbestand

	III. Deckung von Schuldverschreibungen
	1. Deckungsdarlehen und Ersatzdeckung
	2. Deckungsverhältnisse

	Erläuterungen 
	Tabellenteil

